
(Enargia) hätte gegeben werden können/ wird anderer verständigem Vrtheil an-
heim gestellet. Dißmal hat man sich dieser Vbertragung (Metaphora) ob wol es
begnädigt/ begünstigt/ vnd dergleichen hätte gesetzet werden mögen/ gebrau-
chet.15
Geheimbte Diener/ 27[recte| 24]. 8. Jn der Welschen Sprache find sich Privato,
was dieses Wort für ein sondere nachtrückliche Bedeutung (Emphasin) in Jtalie-
nisch vnd Spannischen Sprache habe/ wissen die [S v] deren Sprachkündige.
Jch gestehe meines Orths/ daß ich angestanden vnd noch anstehe/ wie es in
vnser MutterSprache/ in rechter Deutligkeit/ ohne vmbschrifft (Circumscriptio)
gegeben werden könne. Dieses mahl habe ichs/ wie vorstehet/ gesetzt; Halte
selbsten dafür/ das vertrawte oder vertrawt-geheimde Diener etwa besser seyn
möchte. Weilen es aber stehet/ habe ichs darbey gelassen; Vnterwerffe hierin
wie im vorigen anderm verständigerem Vrtheil mich willig.16
Außtrit/ 26. 19.) Stehet im Jtalianischen/ Digressione, Jst ein Lateinisch Wort/
vnd verblumbte Weise zu reden/ (Tropus) bedeut so viel als ein außtrit oder
Ausschweiffung von deme so man Häuptsächlig handelt.17
Vernünfftiger Einbildung/ 27.|2.) Imaginativa. Diß Wort welches Lateinisch
imaginatio heist/ hätte wol schlecht Einbildung gegeben werden können: Weilen
es aber in etwas Mißbrauch gerathen/ gestalt/ wenn von einem/ daß er von
grosser Einbildung gesagt/ solches vbel genommen wird/ als ist das Wörtlein
Vernünfftiger hinzu gesetzt worden. [Sij r]18

MittelVrsachen/ 28. 19.) Jm Welschen find man sich Cose seconde, Jst ein Na-
turkündisch (Physica) art zu reden. Da Gott für die Häuptwirckende Vrsach/
andere Dinge für mittel-dienende/ vnd mithelffende Vrsachen gestelt werden.19
Reedligkeit/ 29. 20.) Stehet im Jtalienischen rationalita, Worumb dieses Wort
also gegeben/ ist bey den Worte/ reden vom Staat außgeführet/ vnd also hier-
zu widerholen vberflüssig.20

StirnBetrachtung/ 34. 20.) Findet sich im Welschen Metoscopia, ist ein Grie-
chisch Wort/ kompt vom tò métwpon, welches die Stirn; vnd skopeïn das be-
trachten/ beschawen bedeut.21

AngesichtsDeuteley/ 34. 21.) Stehet im Welschen Fisionomia, ist auch ein Griech
Lateinisch Wort/ wird Phisiognomia geschrieben; Bedeut eine vermeinte Wis-
senschafft aus des Menschen Gesicht vnd Leibes Gestalt/ von seiner Natur vnd
Beschaffenheit Glück vnd Vnglück [Sij v] zu Vrtheilen. Vnd weil ersts/ wie
zweyts/ eitel/ als ist es eine Deuteley gegeben worden.
Ebenmässigkeit, 35.|1.) Simmetria ist auch ein Griech-Lateinisch Wort/ heist
der theile vnter sich/ wie auch zu dem gantzen/ in gewisser Maaß/ liebliche
Vbereinstimmung.
Proportz, 35.|2.) Jst ein Lateinisch Wort/ hätte wol EbenRedenheit/ von dem
Wort Reden gegeben werden können: Weilen aber von vielen Jahren hero es
teutsch Stadtrecht erlangt/ hat mans dieses Orths darbey bewenden lassen. Wie
wolen es anderweits auch Ebenredenheit gegeben worden.22

VerstandtsRöhrlein/ 37. 19.) Jm Welschen ists gegeben: Organi del intelletto. or-
ganum, ist ein Griech-Lateinisch Wort bedeut ein Werckzeug/ ist vnterschiedli-
cher Deutung/ nach der Sachen Beschaffenheit darinnen es gebraucht wird:
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